
 
 

 
 

 

 

Stadt St.Gallen 

Hochbauamt 

 

 

 

St.Gallen, 7. März 20205 

 

Liebe Eltern, Nachbarn und weitere Projektbeteiligte 

 

Gerne informieren wir Sie direkt über zwei Veränderungen zum Neubauprojekt Riethüsli: 

1. Nach den Frühlingsferien 2025 ist Nest 2 wieder über den alten Schulweg erreichbar 

2. Der Schulbeginn im Neubau startet nach den Frühlingsferien 2026. Die Medienmitteilung wird 

heute in der Tagespresse publiziert.  

 

Schulweg nach Frühlingsferien 2025 

 

In den Frühlingsferien muss die Gerüsttreppe umgebaut werden. Der untere Teil wird der Zugang zur 

Baustelle, er ist nur noch für die Handwerker zugänglich. Der obere Teil der Gerüsttreppe wird zurück-

gebaut. Die Baustellenausfahrt wird weiterhin bewacht. Die Schulwegsicherheit hat weiterhin oberste 

Priorität.  

Für diesen Umbau gibt es während der Frühlingsferien Baustellenverkehr auf dem Pausenplatz, wir 

bitten um Vorsicht.  

Für alle Fussgänger und Fussgängerinnen aus dem Quartier wird eine neue Gerüsttreppe eingerich-

tet: Ab der Teufener Strasse gelangt man nach den Frühlingsferien bis auf weiteres nördlich vom 

Kopfbau zur Schule und Turnhalle Nest 2, zur Kirche oder ins Quartier. Auch diese Treppe wird 

nachts beleuchtet und gedeckt gegen Regen und Schnee.  

 

 

 

Bei Fragen zum Schulweg können Sie sich bei der Schulleiterin melden: 

Martina Künzli, Schulleitung PS Riethüsli, +41 71 499 27 58, martina.kuenzli@edu.stadt.sg.ch 
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Primarschule Riethüsli, neuer Bezugstermin Frühling 2026 

Angefochtener Vergabeentscheid verzögert Bezug 

 

Im Sommer 2022 wurden die Bauarbeiten für den Neubau Primarschule Riethüsli aufgenommen. Die 

Arbeiten sind bis vergangenen Herbst planmässig verlaufen.  

Die Ausschreibungen für die Arbeiten am Neubau werden gemäss den Bestimmungen im Staatsver-

tragsbereich ausgeschrieben. 19 Ausschreibungen im Offenen Verfahren wurden bis heute auf der 

Plattform Simap veröffentlicht. Gegen zwei Vergabeentscheide gingen Beschwerden ein. Bei einer hat 

das Verwaltungsgericht die aufschiebende Wirkung erteilt, es konnte deshalb kein Werkvertrag abge-

schlossen werden. Das Verwaltungsgericht hat nun entschieden, dass das angefochtene Verfahren 

korrekt abgewickelt wurde. Trotz dieses positiven Entscheids für die Stadt kann der ursprüngliche Ter-

minplan nicht mehr gehalten werden. Die Kinder und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Schule 

sowie der Tagesbetreuung können nicht wie geplant nach den Herbstferien 2025 den Betrieb in den 

neuen Räumen aufnehmen, sondern erst nach den Frühlingsferien 2026. 

 

 

 

 

Am 11. und 13. Februar haben alle Klassen die Baustelle besucht und dabei die neuen Klassenzim-

mer, die Räume der Betreuung, die Bibliothek und die Turnhalle gesehen. Die Vorfreude der Kinder ist 

gross. Nun dauert sie einfach noch etwas länger.  

 

Bei weiteren Fragen zum Projekt dürfen Sie sich gerne bei mir melden: 

Susanne Lüthi, Projektleiterin Hochbauamt, Telefon +41 71 224 58 33, susanne.luethi@stadt.sg.ch 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

 

 
 
 
 
 


